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Zum Zwanzig-Jahre-Jubiläum hat der Bundesdachverband Wohnungslosenhilfe (BAWO)  

ExpertInnen aus Wissenschaft und Sozialarbeit, PraktikerInnen und Betroffene eingeladen, 

Beiträge zu Schlüsselthemen aus dem Kontext Armut und Wohnungslosigkeit, Sozialpolitik 

und Wohnungslosenhilfe zu verfassen. Aus dieser Initiative ist nun ein Sammelband (alpha-

betisch geordnet von A wie Armut bis Z wie Zielgruppen) entstanden, der Einblick in die 

Problemlage Wohnungslosigkeit sowie in die zentralen Aufgabenstellungen und Perspektiven 

der sozialen Arbeit für die Zielgruppe wohnungsloser bzw. von Wohnungsnot betroffener 

Menschen gewährt.  

Im Mittelpunkt der versammelten Aufsätze steht die Auseinandersetzung mit Bedarfslagen 

und strukturellen Voraussetzungen für die Vermeidung, Bewältigung und Beendigung von 

Wohnungslosigkeit sowie mit Rahmenbedingungen für eine konstruktive Überwindung von 

Schnitt- und Bruchstellen zu den für die Überwindung von Wohnungslosigkeit relevanten 

Handlungsfeldern der medizinischen / psychosozialen Versorgung und der Existenzsicherung.  

Die Festschrift wendet sich an die sozial- und wohnpolitisch interessierte Öffentlichkeit, ist 

aber insbesondere den MitarbeiterInnen der Wohnungslosenhilfe gewidmet mit der Einla-

dung, sich an den Initiativen und Bemühungen der BAWO zu beteiligen: zur Verbesserung 

der Lebenslage von wohnungslosen Menschen und ihrer Chancen auf Bewältigung ihrer Not-

lage durch Verankerung des Rechts auf Wohnen in der Verfassung sowie zur Verwirklichung 

eines Bundesgesetzes Wohnungslosenhilfe, damit das Menschenrecht auf Wohnen sowie auf 

Schutz vor Armut und sozialer Ausgrenzung bei den Betroffenen von Wohnungsnot und 

Wohnungslosigkeit auch tatsächlich ankommt. 
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